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Firmengruppe

Mitarbeiter: 360 
Jahresumsatz: CHF 150 Mio.

Geschäftsbereiche:
• PC-Systeme und –Zubehör
• Industrie-Mechanik und –Elektronik
• Feuchte- und Temperaturmessung
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Produktpalette

Breite Palette von EDV-Zubehörprodukten 
Netzwerkkomponenten, EDV-Kabel, Switchboxen, Datenträger, 
Druckerverbrauchsmaterial, Eingabegeräte, PC-Festplattengehäuse, 
Netzteile, USV-Geräte, usw.

Kundenspezifisch konfigurierte Hardwarelösungen
Assemblierung durch die zu Beginn des Jahres 2008 gegründete 
Tochterfirma Rotronic Micro

Produkte werden teilweise nach eigenen Spezifikationen gefertigt
Eigenmarken Roline und Value
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Probleme

Hoher Konkurrenzdruck und relativ kleine Margen
Fakturierung in US-Dollar beim Einkauf in Fernost und beim 
Verkauf in Europa
Rasch ändernden Modellpaletten bei den Herstellern durch 
Technologische Dynamik
Bei EDV-Zubehör handelt es sich um Verbundprodukte, die 
oftmals nicht für sich allein gekauft werden
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Ziele

Mit einem Onlineshop soll den Erwartungen und Bedürfnissen 
von Kunden für Computer-Produkte entsprochen werden.

Einfache und unkomplizierte Bestellungen

Das Produktsortiment soll erweitert und aufgewertet werden.
Bedarfsdeckendes Sortiment aus einer Hand

Der zusätzliche Aufwand in Logistik und Vertrieb soll begrenzt 
werden.

Integration der Produkte von Lieferanten über Streckengeschäfte

Der operative Aufwand durch die informationstechnische 
Integration soll begrenzt werden.

Automatisierung der Informationsflüsse
Import von Produktdaten über einen spezialisierten Inhaltsanbieter
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Geschäftssicht

Rotronic KundeLieferant

Brief/Fax
Telefon

Onlineshop

Lieferung
Fremdprodukte

Lieferung
Eigenprodukte

Rechnung
Bestellung

Rechnung
Fremdprodukte

Produktdaten
(Stammdaten, 

Bestandsdaten)
Import und Abgleich

Bestelldaten
Fremdproduktbestellung

Sortimentsdatenexport

Secomp

Katalogaufbereitung

Produktdaten  (Mediendaten)

Bestelleingang

AuslieferungAuslieferung Warenannahme

Bestelleingang

RechnungseingangRechnungsstellung Rechnungs-
stellung

Rechnungs-
eingang

Bestellung

CNET

Inhaltsauslieferung Produktdaten 
(Mediendaten)
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Geschäftssicht: Transaktion

Bestellungen sind über verschiedene Kanäle möglich
Lieferanten von Fremdprodukten sind über Streckengeschäfte 
integriert

Rotronic KundeLieferant
Brief/Fax
Telefon

Onlineshop

Lieferung
Fremdprodukte

Lieferung
Eigenprodukte

Rechnung
Bestellung

Rechnung
Fremdprodukte

Bestelldaten
Fremdproduktbestellung

Bestelleingang

AuslieferungAuslieferung Warenannahme

Bestelleingang

RechnungseingangRechnungsstellung Rechnungs-
stellung

Rechnungs-
eingang

Bestellung
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Entwicklungsgeschichte des Onlineshops

Sommer 2000: Onlineshop für den Verkauf von EDV-Zubehör
Rund 3'000 Artikel online bestellbar
Preiseinspielung via Batchlauf, keine Lagerbestandsinformationen
Aufträge via E-Mail, manuelle Erfassung im WWS

Frühling 2003: Systemwechsel bei der Onlineshop-Software
Rund 5'000 Artikel werden angeboten
Automatisierte Datenimports inklusive Preisaktualisierung
Keine Echtzeit-Lagerbestände

Frühling 2006: Lifegang mit einem neuen Onlineshop
Über 20'000 bestellbare Artikel inklusive Fremdprodukte
Direktanbindung an das Warenwirtschaftssystem
Import von Fremdinhalten zu Produktbeschreibungen über CNET
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Geschäftssicht (Wh.)

Rotronic KundeLieferant

Brief/Fax
Telefon

Onlineshop

Lieferung
Fremdprodukte

Lieferung
Eigenprodukte

Rechnung
Bestellung

Rechnung
Fremdprodukte

Produktdaten
(Stammdaten, 

Bestandsdaten)
Import und Abgleich

Bestelldaten
Fremdproduktbestellung

Sortimentsdatenexport

Secomp

Katalogaufbereitung

Produktdaten  (Mediendaten)

Bestelleingang

AuslieferungAuslieferung Warenannahme

Bestelleingang

RechnungseingangRechnungsstellung Rechnungs-
stellung

Rechnungs-
eingang

Bestellung

CNET

Inhaltsauslieferung Produktdaten 
(Mediendaten)
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Geschäftssicht: Datenaufbereitung

RotronicLieferant

Produktdaten
(Stammdaten, 

Bestandsdaten)
Import und AbgleichSortimentsdatenexport

Secomp

Katalogaufbereitung

Produktdaten  (Mediendaten)

CNET

Inhaltsauslieferung Produktdaten 
(Mediendaten)

Mediendaten für Fremdprodukte kommen von einem 
spezialisierten Inhaltsanbieter

Übernahme in das Mediasystem
Lieferanten der Fremdprodukten überspielen Stammdaten und 
Bestandsdaten ihrer Sortimente

Übernahme in das Warenwirtschaftssystem
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EPK-TeilprozessMedienaufbereitung

Mediendaten
exportiert

Mediendaten
aktualisiert

Relevante Prod.
bestimmt

Pflege
Eigensortiment

OR

Filterung
Mediendaten

Daten sind
bereitzustellen

Einspielen in
Mediendatenbank

Export
Mediendaten

CNET-Daten
herunterladen

Secomp

Katalogaufbereitung

Produktdaten  (Mediendaten)

CNET

Inhaltsauslieferung Produktdaten 
(Mediendaten)

Daten sind
bereitzustellen

Mediendaten werden täglich von der 
CNET übernommen
Eigenprodukte werden von den 
Produktmanagern eingepflegt
Mediendaten werden im Mediasystem
I-DAS geführt
Bilddaten werden in einer separaten 
Bilddatenbank abgelegt

ca. 5'000 Artikel

ca. 400'000 Artikel

ca. 30'000 Artikel
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Geschäftssicht: Datenaufbereitung (Wh.)

RotronicLieferant

Produktdaten
(Stammdaten, 

Bestandsdaten)
Import und AbgleichSortimentsdatenexport

Secomp

Katalogaufbereitung

Produktdaten  (Mediendaten)

CNET

Inhaltsauslieferung Produktdaten 
(Mediendaten)
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EPK-Teilprozess

Übernahme transaktionsorientierter Daten

Einspielen in
WWS

Filterung
Sortimentsdaten

Warenwirtschaft
aktualisiert

Aktualisierung
gestartet

Lieferantendaten
annehmen

Wunschsortiment
bestimmt

RotronicLieferant

Produktdaten
(Stammdaten, 

Bestandsdaten)
Import und AbgleichSortimentsdatenexport

Transaktionsorientierte Daten werden 
täglich von den Lieferanten übernommen
Sie werden in das Warenwirtschaftssystem 
eingespielt

ca. 50'000 Artikel

ca. 17'000 Artikel
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Geschäftssicht: Datenaufbereitung (Wh.)

RotronicLieferant

Produktdaten
(Stammdaten, 

Bestandsdaten)
Import und AbgleichSortimentsdatenexport

Secomp

Katalogaufbereitung

Produktdaten  (Mediendaten)

CNET

Inhaltsauslieferung Produktdaten 
(Mediendaten)
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EPK-Teilprozess

Katalogaufbereitung für Onlineshop

Einspielen in
Online-Shop

Aktualisierung
beendet

Artikel-
Matching

Import
Mediendaten

Rotronic

Import und Abgleich

Produktdaten  (Mediendaten)

Die aufbereiteten Mediendaten werden aus 
dem Mediasystem übernommen
Es erfolgt ein Abgleich mit den Daten des 
Warenwirtschaftssystems
Die Mediendaten werden in den Onlineshop 
übernommen

AND

ca. 30'000 Artikel

ca. 17'000 Artikel
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Weitere Merkmale der Lösung

Produktkonfigurator
Kunden können über den Onlineshop spezifische Hardware-
Komponenten zusammenstellen
Als Wiederverkäufer haben sie die Möglichkeit, sich für die 
zusammengestellten Geräte eine Offerte für den Wiederverkauf zu 
erstellen

Reseller-Onlineshop
Wiederverkäufer können die Artikel des Eigensortiments als 
sinnvolles Zubehör-Komplementärsortiment in Form eines 
neutralen Onlineshops nutzen
Dabei bietet Rotronic auf Wunsch auch Streckenlieferung zu den 
Kunden der Wiederverkäufer an

...
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Anwendungssicht

Rotronic
Alle Handelsprozesse

Auftragsbearbeitung

Produktdaten

WW-DB

E-Shop
i/2® CMS

Produktkatalog

Produkt-
beschreibungen

Preisdaten

Bestellung

Bestandsdaten

Online-Einkauf
Kunde

ERP-System
i/2®

Verkaufsprozesse

Lieferant

ERP-Datenbank

ERP-
System ERP-Client Browser

Filtermechanismen

Produkt-
beschreibungen

Medien-DB

Mediasystem
I-DAS™

Lagerführung

Nachrichten-
Plattform

Sonic ESB

Inhaltsaufbereitung

Secomp

Datenimport

Konfiguration
i/2®
PDB

Datenabgleich

Datenaustausch

Bilddatenbank

Produktbilder
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Wirtschaftlichkeit

Der Nutzen des Onlineshops kann nur schwer bestimmt werden
Derzeit werden in der Schweiz jährlich um die 20 Mio. CHF Umsatz 
über den Shop generiert
Zudem konnte ein Umsatzwachstum durch die Aufnahme externer 
Produkte erzielt werden
Aufgrund von Quereffekten sind diese jedoch nicht eindeutig 
zurechenbar

Besser messbar sind die Projektosten
Aufwand von 300'000.- CHF für die Shop-Lösung
Pro Schnittstelle bei Lieferanten bzw. Grosskunden entstehen 
Kosten in Höhe von 15'000.- bis 30'000.- CHF
Insgesamt wurden für die Schnittstellen bisher 100'000.- bis 
150'000.- CHF aufgewendet
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Erfahrungen

Trotz der letztlich sehr konsequenten Umsetzung der IT-Lösung 
im Sinne unternehmerischer Strategie ist der durchschlagende 
Erfolg noch ausgeblieben
Durch den Onlineshop ist der Verkauf komplexer und auch 
aufwändiger geworden
Die Anwendungs- und Datenintegration zwischen den 
verschiedenen Systemen und Geschäftspartnern ist komplex und 
funktioniert nicht ganz und gar reibungslos
Die Komplexität der technischen Lösung führt zu einer starken 
Abhängigkeit von den IT-Dienstleistern
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Gerne beantworten wir jetzt kurze Fragen,
eine Diskussion erfolgt am Ende der Session.
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Podiumsdiskussion

Moderation: Prof. Dr. Petra Schubert, Universität Koblenz-Landau

Fallstudie ARP Datacon AG
Firmenvertreter: Bernhard Gysi, Geschäftsführer Schweiz
Experte: Prof. Rolf Gasenzer

Fallstudie Rotronic AG
Firmenvertreter: Michael Taraba, Geschäftsführer
Experte: Prof. Dr. Thomas Myrach, Universität Bern
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Weiteres Programm

Level 2 
(oberer Stock)

Level 1 
(diese Etage)

Level 2 
(oberer Stock)

Level 1 
(diese Etage)
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